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11. Revision der ICD 
Agenda 28.11.2016 

1. Begrüßung und Vorstellungsrunde 

2. Ziele des Workshops 

3. Einführung in die ICD-11 

4. Gemeinsame Kodierung einzelner Beispiele 

5. ICD-11 Browser und Coding Tool 

6. Feedbackrunde erster Tag des Workshops 
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11. Revision der ICD 
Agenda 29.11.2016 

1. Begrüßung und Vorstellungsrunde 

2. Resümee zu Tag 1 des Workshops 

3. Vorstellung eines möglichen Musters einer 
Validierungsstudie 

4. ICD-FiT der WHO 

5. Konkrete Konzeption einer Validierungsstudie 

6. Zusammenfassung und Ausblick 
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11. Revision der ICD 
Ziele des Workshops 

• Empfehlung des Kuratoriums für Fragen der 
Klassifikation im Gesundheitswesen (KKG) 

• Antragstellung für Mittelzuweisung beim BMG zur 
Durchführung eines Workshops mit KKG-
Mitgliedern und Vertretern interessierter 
Fachgesellschaften 

• Entwicklung eines konkreten Konzepts zur 
Durchführung von Validierungsstudien zu einem 
möglichen zukünftigen Einsatz der ICD-11 in 
Deutschland und Rückmeldung an die WHO zu 
sich daraus ergebenen möglichen Anforderungen 
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11. Revision der ICD 
Einführung ICD-11 

1. Ziele der WHO 

2. Zeitplan der WHO 

3. Struktur der ICD-11 

4. Aktueller Stand der ICD-11 Betaversion 

5. Chancen und Herausforderungen 

ICD-11-Workshop | 2016-11-28./29. | DIMDI | Münster                         
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Ziel der Revision aus Sicht der WHO 

 
 
 

https://www.youtube.com/watch?v=tZFcoYfnwiM  
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Ziel der Revision aus Sicht der WHO 

• Kohärente, wissenschaftlich aktuelle 
Klassifikation für Morbidität und Mortalität 

• Internationaler Standard für Wissenschaft, 
Kommunikation und Information in der 
Medizin 

• Integration in IT-Systemumgebungen, heute 
und in Zukunft 

ICD-11-Workshop | 2016-11-28./29. | DIMDI | Münster                         



8 

Zeitplan der WHO 

• Revision Conference im Oktober 2016 
– Zusammen mit WHO-FIC Network Meeting in Tokio 
– Vorstellung einer ICD-11 MMS Edition for Memberstates 

Comments (Rückmeldung bis 5/2017 erbeten) 
 

• Field Trials der WHO 
– Mehrstufiges Testverfahren ab November 2016 

 

• Beteiligung am weiteren Revisionsprozess über ICD-
11-Vorschlagstool 
– Für jeden zugänglich über ICD-11 Beta Browser 

 

 Geplante „Verabschiedung“ der ICD-11 JLMMS bei 
der World Health Assembly (WHA) 2018 
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Struktur der ICD-11 
Foundation versus Linearization 

• Foundation 
 Stellt die Gesamtheit aller medizinischen Konzepte (Entitäten) 

mit ihren Beziehungen untereinander dar 
 Basiert auf einem Content Model das die Eigenschaften jeder 

einzelnen Entität beschreibt 
 Bildet die Verbindungen zu anderen Ordnungssystemen 

(Klassifikationen, Terminologien und Standards) ab 
• Linearization 

 „Klassifikation“ für einen spezifischen Anwendungsfall 
 ICD-11 MMS (Mortality and Morbidity Statistics) für die 

internationale Anwendung und das Reporting an die WHO 
 Nationale Modifikationen auf Basis der MMS 
 Weiter Linearizations für besondere Anforderungen 
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Descriptive attributes 
1. Type 

Disease, disorder, syndrome, injury, 
sign/symptom, external cause, reason 
for encounter 

2. Body system (pathophysiology) 
3. Body part (anatomical site) 
4. Manifestation attributes 

a. Signs & symptoms 
b. Diagnostic findings 

5. Etiology 
a. Causal relationships 
b. Genomic characteristics 

6. Temporal properties 
7. Severity and/or extent 
8. Functional impact 
9. Treatment 

ELEMENT TITLE 
1. Definition (short and long) 
2. Synonyms, Narrower Terms, Exclusion Terms, Index Entries 

Maintenance attributes 
A. Unique identifier 
B. Subset, adaptation and special 

view flag 
1. Primary care 
2. Clinical care 
3. Research 
4. Special indices (e.g. Public 

Health) 

C. Hierarchical relationships 
Parents and children in the ICD 
structure 

D. Mapping relations 
Parents and children in the ICD 
structure 

E. Other rules 

CONTENT MODEL 
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Struktur der ICD-11 
Besonderheiten 
• Single and Multiple-Parenting 

– Jede Entität hat genau eine Repräsentation in der Foundation 
– Eine Entität kann in der jeweiligen Linearization mehreren Parent-Entitäten 

zugeordnet sein 
• Extension Codes 

– Zusatzkodes dürfen nur zusammen mit einem Primärkode (sog. Stem Code) 
angewendet werden (Post-Kombination) 

– Es können gleichzeitig mehrere Zusatzkodes zur Abbildung unterschiedlicher 
Qualitäten („Achsen“) angewendet werden 

– Es ist noch festzulegen, welche Zusatzkodes (Qualitäten od. Achsen) für die 
MMS für die internationale Anwendung (z.B. Reporting) verpflichtend 
anzuwenden sind und welche primär für besondere Anforderungen vorgehalten 
werden (z.B. Speciality Linearizations, National Linearizations etc.) 

• Clustering of Codes 
– Verknüpfung von Schlüsseln (Primär- und/oder Zusatzschlüssel) zu 

Informationseinheiten mittels einer festgelegten Syntax 
– Flexible Nutzung, Auswertung und Möglichkeit der Weiterentwicklung 
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Aktueller Stand ICD-11 Betaversion 

 

• Content-specific Topic Advisory Groups (TAG) 
haben ihre primären Revisionsarbeiten beendet 
 

• Erste Konsolidierung des Contents durch WHO, mit 
Unterstützung durch JLMMS Task Force ist erfolgt 
 

• Erstes Mapping zwischen ICD-10 und ICD-11 
Kategorien auf Ebene der Foundation Component 
 

• Verschiedene Print-Versionen und Kodelisten (etc.) 
stehen zum Download zur Verfügung 
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Extension Codes 
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11. Revision der ICD 

ICD-11 Browser 
http://apps.who.int/classifications/icd11/browse/l-m/en  

 

ICD-11 Browser Tutorial Videos 
http://apps.who.int/classifications/icd11/trainingvideos/ 

 

ICD-11 User Guide 
http://apps.who.int/classifications/icd11/browse/Help/en 

 

ICD-11 Coding Tool 
http://icd11ct.cloudapp.net/ct/icd11beta_jlmms/en/current#/ 
http://icd11ct.cloudapp.net/ct/Help  
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Aktueller Stand ICD-11 Betaversion 

 
 

Feedbackrunde zur ICD-11 
Betaversion und Tools der WHO 
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11. Revision der ICD 
Agenda 29.11.2016 

1. Begrüßung und Vorstellungsrunde 

2. Resümee zu Tag 1 des Workshops 

3. Vorstellung eines möglichen Musters einer 
Validierungsstudie 

4. ICD-FiT der WHO 

5. Konkrete Konzeption einer Validierungsstudie 

6. Zusammenfassung und Ausblick 

ICD-11-Workshop | 2016-11-28./29. | DIMDI | Münster                         
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Aspekte für die Erarbeitung eines 
Musters für eine Validierungsstudie (1) 
• Priorisierung der ICD-11-Bereiche 

– Inhaltlich und strukturell unter Berücksichtigung des 
aktuellen Standes 

• Verfügbarkeit einer Übersetzung der ICD-11 
– Notwendige Voraussetzungen für bestimmte 

Anwendungsbereiche 
• Identifizierung und Priorisierung der 

Anwendungsbereiche 
– Ambulant/stationär, klinisch/wissenschaftlich, 

Epidemiologie, Qualitätssicherung, IT-
Systementwicklung etc. 
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Aspekte für die Erarbeitung eines 
Musters für eine Validierungsstudie (2) 
• Identifizierung besonderer Anforderungen der 

Anwendungsbereiche 
– Inhaltlich, strukturell, informationstechnologisch 

• IT-Unterstützung der Studien 
– Administration, Durchführung und Auswertung 

• Rückmeldung von Änderungsanforderungen an 
die WHO 
– Vorschlagsverfahren der WHO 
– Einzelreports der Studienteilnehmer 
– Gesamtreport für Deutschland 
– Rückmeldung Studienergebnisse an die WHO 
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Erfahrungen im Bereich Mental or 
Behavioural Disorders (Prof. Gaebel) 
• Nationale und internationale Studien zur 

Validierung der (neuen) Diagnosekriterien 
• Weitere WHO-Planung i.B. MBD 
• Integration MBD in allgemeine Feldtests 

(Line and Case Coding Tests der WHO) 
• Überschneidungen mit anderen Fächern 
• Empfehlungen aus Sicht des Bereich MBD 

ICD-11-Workshop | 2016-11-28./29. | DIMDI | Münster                         



27 

Chancen 
• Wissenschaftlich aktuell 
• Flexible Struktur 
• Skalierbare Granularität 
• JLMMS als gemeinsame Basis 

für Mortalität und Morbidität 
• Aktualisierung von Foundation 

(kontinuierlich) und 
Linearizations (terminiert) 

• Verlinkung zu Klassifikationen, 
Terminologien und Standards 

• Zukünftige Entwicklung von 
Expertensystemen unter 
Einbeziehung von Big Data 

Herausforderungen 
• Statistische Kontinuität 
• Neue Inhalte in neuer Struktur 
• Cluster-Coding (Code String) 
• Überleitung Alt-Neu bzw. Neu-

Alt nur teilweise spezifisch 
möglich (1:1, 1:n, n:m) 

• Ggf. Erstellung einer German 
Linearization 

• Anpassung von IT-Systemen 
• Anpassen der Vereinbarungen 

zur Datenübermittlung und 
gesetzlicher Normen 

• Pflege und Weiterentwicklung 
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ICD-FiT der WHO für Feldtests 

• Webbasierte Applikation die zentral durch die 
WHO bereitgestellt wird 
– Zugriff nur über Einladung zur Registrierung 

• Administration mittels Rollenkonzept 
– Center, Site, Rater / Key Informant 

• Zusammenführen der Ergebnisse aller 
international beteiligten Zentren bei der WHO 
– Bereitstellung der Ergebnisse für lokale Zentren über 

Dashboard-Funktion in der Web-Applikation, ggf. 
zusätzliche Bereitstellung der Rohdaten (CSV, EXL 
etc.) 
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ICD-FiT der WHO für Feldtests 

• Erste Version für sog. Line Coding Tests 
– Aktuelle Version mit Kodierung von Begriffen nach 

ICD-10 und ICD-11 
– Zeitnah, erweiterte Version mit der Möglichkeit der 

Post-Kombination von Kodes für das sog. 
„Cluster-Coding“ 

• Version Ende Februar / Anfang März für sog. 
Case Coding Tests 
– Bereitstellung der WHO-Kodierregeln („Band 2“ 

der ICD) 
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ICD-FiT der WHO für Feldtests 

Rollenkonzept und Administration ICD-FiT 
• Field Trial Centre (FTC) Coordinator 

– Aktuell U. Vogel (DIMDI) für Deutschland 
– Lädt FTS-Coordinatoren ein 
– Lädt Key Informants ein 
– Zuordnung von Fällen / Pilot Sets zu den Ratern 
– Dashboard-Funktion für Monitoring der Tests und Ergebnisse 

• Field Trial Site (FTS) Coordinator 
– z.B. Lokaler Koordinator der Evaluationsstudie 
– Lädt Rater ein 
– Dashboard-Funktion für Monitoring der Tests und Ergebnisse 

• Rater 
– Bearbeitet die zugewiesenen Fälle (Pilot Sets) 

• Key Informant 
– Bearbeitet Fragebogen zu übergeordneten Fragestellungen 
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ICD-FiT der WHO für Feldtests 

• Anpassungsmöglichkeiten an nationale 
Besonderheiten 
– Möglichkeit der Übersetzung des User 

Interface 
– Mögliche Integration typischer 

Fallkonstellationen aus Deutschland 
– Mögliche Integration eines spezifischen 

Fragebogens für Deutschland 
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Konzeption einer Validierungsstudie 

• Mittel 
• Inhalte (aktueller Stand ICD-11 Betaversion) 
• Administration / Verantwortlichkeiten 
• Durchführung der Tests / Testprotokoll 
• IT-Unterstützung der Test 
• Antrags- und Vergabeverfahren 
• Auswertung der Ergebnisse 
• Reporting national und an WHO 

ICD-11-Workshop | 2016-11-28./29. | DIMDI | Münster                         
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